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Amtsperiode 01.03.2022 bis 28.02.2027

Ernennungsbogen  
Gesellen-/Abschlussprüfungsausschüsse

Angaben zur Bestimmung der Funktion im Prüfungsausschuss (Bitte ausfüllen und Zutreffendes ankreuzen.)

für den Ausbildungsberuf ggf. Fachrichtung/Schwerpunkt

und ggf. für den Ausbildungsberuf ggf. Fachrichtung/Schwerpunkt

Wir danken Ihnen für Ihre Bereitschaft zur ehrenamtlichen Mitarbeit in unseren Prüfungsausschüssen. Um Ihre Berufung vornehmen und die 
richtige Funktion bestimmen zu können, benötigen wir von Ihnen einige Angaben. Sollten Sie zum ersten Mal in unseren Ausschüssen mitwir-
ken wollen, fügen Sie bitte einen kurzen tabellarischen Lebenslauf und Nachweise Ihrer Qualifikation bei. 
Bitte senden Sie uns diesen Ernennungsbogen schnellstmöglich vollständig ausgefüllt und unterschrieben zurück.

Vorname  Name

Straße und Hausnummer  Postleitzahl und Ort

Geburtsdatum  E-Mail-Adresse

Telefon privat  Telefon dienstlich Mobiltelefon

Betriebsname

Straße und Hausnummer  Postleitzahl und Ort

Handwerksrolleneintrag bei HwK (Ort)  Betriebsaktennummer

 � Ich bin bereits seit               Mitglied im o. g. Prüfungsausschuss

 bzw. im Ausschuss für den Ausbildungsberuf

 bei der        HwK/Innung oder bei der        IHK (Ort)

1. Ich verfüge über folgende Qualifikationen (Nachweise in Kopie beifügen) 

 �  a) Meisterprüfung am im -Handwerk

bei der HwK (Ort)

 �  b) Gesellen-/Abchlussprüfung am

im Ausbildungsberuf                                                                                                      ggf. Fachrichtung/Schwerpunkt

 �  c) anderweitige Qualifikationen/Berechtigungen (z. B. Weiter- und Fortbildungsprüfungen, Berufs- oder Studienabschlüsse):

 �  ADA-Schein (Ausbildung der Ausbilder)

 � Ausbildungsberechtigung aufgrund Zuerkennung

 � Sonstige Qualifikationen (z. B. Techniker, Betriebswirt des Handwerks)

2. Aktuelle berufliche Situation:

 �  a) Ich bin selbstständig
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Ich bestätige, dass ich mich bei der Abnahme der Prüfungen an die jeweils geltenden rechtlichen Grundlagen halten werde. Mir ist bewusst, 
dass ich sowohl während meiner Tätigkeit als Prüfer/in als auch anschließend gegenüber jedermann, auch gegenüber Familienangehörigen, zur 
Verschwiegenheit verpflichtet bin. 
Die Verschwiegenheitspflicht betrifft alle durch meine Prüfertätigkeit bekannt gewordenen Umstände, auch über den Berufungszeitraum 
hinaus, insbesondere Informationen über Prüfungsaufgaben und deren Lösungen, -ergebnisse, Prüfungsteilnehmer und weitere Betroffene 
der Prüfung sowie über wirtschaftliche, technische, betriebliche, steuerliche und persönliche Verhältnisse sowie über interne Angelegenheiten 
jeder Art. Sie bezieht sich auch auf die Pflicht, Unterlagen, auch elektronisch gespeichert, so aufzubewahren, dass Unbefugte keinen Zugang 
oder Kenntnis von den Inhalten erhalten. Die Verschwiegenheitspflicht erstreckt sich auch auf elektronisch verarbeitete Daten und auf deren 
Übermittlung im Sinne des Datenschutzgesetzes in der jeweils gültigen Fassung.
Die Verschwiegenheitspflicht gilt nicht auf entsprechende offizielle Nachfrage hin gegenüber dem Berufsbildungsausschuss.
Mir ist bekannt, dass ich als Prüfer/in, Prüfender und/oder Mitglied des Aufgabenerstellungsausschusses bei einem schuldhaften Verstoß 
gegen diese Pflichten mit sofortiger Wirkung abberufen und ggf. gegenüber der zuständigen Stelle bzw. Körperschaft schadensersatzpflichtig 
werden kann.
Nutzungsrechte: Die HwK Koblenz soll in umfassender Weise in die Lage versetzt werden, ihre hoheitlichen Aufgaben, die Durchführung von 
Gesellen- und Abschlussprüfungen, wahrzunehmen. Zu diesem Zwecke steht ihr das Recht zu, die von mir im Rahmen meiner Tätigkeit als 
Mitglied des Prüfungsausschusses erstellten schriftlichen/elektronischen Dokumente, insbesondere der Prüfungsaufgaben, Bewertungsbögen 
Protokolle usw. zu nutzen. Dazu übertrage ich ihr das Recht zur uneingeschränkten Vervielfältigung, Verwertung und Umgestaltung. Die Hand-
werkskammer Koblenz ist berechtigt, die Dokumente zu verwenden und zu verändern. 
Die HwK Koblenz kann von mir verlangen, dass ich Originale und Kopien dieser Dokumente herausgebe, da ihr u. a. die Pflicht zur Archivierung 
obliegt. 

Ort                                                              Datum Unterschrift 

 � b) Ich bin bei folgendem Betrieb angestellt

und zwar als  � Geschäftsführer  � Betriebsleiter  � Arbeitnehmer im Bereich

 � c) Ich bin Lehrer an der Berufsbildenden Schule

Fächer

 � d) Ich bin  � arbeitssuchend  � in Rente  � sonstiges

Betriebsname

Straße und Hausnummer Postleitzahl und Ort

Nur bei der Berufung von Vertreter/-innen Berufsbildender Schulen. 

Bestätigung der Schulleitung über die Mitwirkung im Abschluss/-Gesellenprüfungsausschuss
Ich bin damit einverstanden, o. a. Lehrer/-in unserer Berufsbildenden Schule in den Abschluss-/Gesellenprüfungsausschuss der Handwerks-
kammer Koblenz/der Fachinnung als Mitglied berufen wird und an der Abnahme der entsprechenden Prüfungen mitwirkt. 

Ort Datum Stempel der Schule/Unterschrift Schulleitung

Wird von der Handwerkskammer ausgefüllt!

 � Mitglied im Gesellen-/Abschlussprüfungsausschuss

 � Arbeitnehmer bzw. Beauftragte  � Arbeitervertreter bzw. Beauftragte  � Lehrervertreter  �  ordentlich  � stellvertretend

 � Weitere Prüfende für Prüfungskommission

 � Voraussetzungen AN  � Voraussetzungen AG  �  Voraussetzungen LV

Haben Sie noch Fragen? Wir helfen gerne!
HwK-Prüfungswesen, Ihre Ansprechpartnerin ist Anja Wallwey, Tel. 0261 398-419, Fax 0261 398-985, gesellenpruefung@hwk-koblenz.de
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